
 

SSR aktuell 
 3/2015 Der Katholische Stadtsynodalrat Frankfurt informiert 

 
 

Kurzbericht über die 20. Sitzung des 12. Frankfurter Stadtsynodalrates am 13. Juli 2015 
 

 „Stadtkirchenforum“  

Der Stadtsynodalrat will nicht auf die notwendige Diözesansynode warten, sondern bereits jetzt be-

denken, welcher Handlungsbedarf in Frankfurt nach den Erfahrungen in der Amtszeit von Bischof 

Tebartz-van Elst, aber auch in der aktuellen Kirchensituation in der Stadtkirche zu erkennen ist. Mitte 

Mai kamen eigens Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zusammen, um Themen zu benennen und zu 

strukturieren. Einige Themenkreise wurden dem Stadtsynodalrat vorgestellt. Der Stadtsynodalrat be-

schloss, ein Stadtkirchenforum durchzuführen in zeitlich begrenztem Umfang. Zum einen geht es um 

theoretische Vertiefung und Klärung von Begriffen wie Partizipation, Transparenz, Subsidiarität etc. 

sowie Handlungsempfehlungen daraus. Zum anderen sollen in diesem Kontext innovative und inspirie-

rende Initiativen und Orte in und außerhalb bestehender Strukturen der Stadtkirche in den Blick ge-

nommen und gefördert werden. 

Der Vorstand des Stadtsynodalrates wurde mit der Präzisierung des Konzeptes und der Realisierung 

des Stadtkirchenforums beauftragt unter Beteiligung von Engagierten aus unterschiedlichen Arbeits-

feldern der Stadtkirche. 

 

Neuordnung der Seelsorge im Bezirk Frankfurt - Zuschnitt der Pfarreien neuen Typs bzw. der 

Pastoralen Räume 
  

Der Stadtsynodalrat hat den Vorschlag der Bistumsleitung zum Zuschnitt der Pfarreien neuen Typs in 

Frankfurt, konkret die Bildung von neun Pfarreien neuen Typs, positiv zur Kenntnis genommen. Unter 

Berücksichtigung der von der Bistumsleitung vorgegebenen Grundsätze und Kriterien zur Bildung der 

Pfarrei neuen Typs hält er diesen Vorschlag für gut und angemessen. Angesichts der Neuwahl und 

Konstituierung der synodalen Gremien im Herbst sowie der notwendigen Beratung wird die ausste-

hende Festlegung zu den Punkten Pfarrkirche, Sitz des priesterlichen Leiters (künftig: Sitz des Pfar-

rers) und Ort des zentralen Pfarrbüros nicht in allen Fällen bis zum Ende des Jahres möglich sein. Der 

Stadtsynodalrat dankte für die ausführliche und konstruktive Beratung über den Zuschnitt der Pfarreien 

auf und zwischen den Ebenen der Pfarreien, der Pastoralen Räume, des Bezirks und des Bistums. 

 
„Allianz für den freien Sonntag Frankfurt - Rhein-Main“ 

Der Stadtsynodalrat wurde informiert über eine regionale kirchliche und gewerkschaftliche Initiative 

für den freien Sonntag, die offen ist für Unterstützer aus anderen gesellschaftlichen Bereichen. Nach 

einer differenzierten Diskussion empfahl der Stadtsynodalrat der Stadtversammlung, sich mit diesem 

Thema zu befassen und dieser Allianz beizutreten. 

 

Stadtkirchenfest am Sonntag, 30. August 2015 und Verleihung der Bartholomäus-Plakette an 

Annemarie Maurer-Bächtle und Winfried Heuser  

 

Auftakt des Stadtkirchenfestes bilden wieder Wallfahrten zum Dom (mit Schiff, Fahrrad, U-Bahn oder 

zu Fuß). Um 10 Uhr Festgottesdienst mit Hauptzelebrant und Prediger Stadtdekan Johannes zu Eltz. 

Anschließend Fest auf dem Domplatz. Zum Abschluss um 15 Uhr Vesper im Dom und Verleihung der 

Bartholomäus-Plakette.  
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